
Incheon | My sheep listen to my voice. I know them, and they follow me                                                         May 20, 2025 | snd1.org 

„Meine Schafe hören auf meine Stimme. Ich kenne sie, und sie folgen mir.“ (Joh 10, 27)  

 

Um die Freude über den Sonntag des Guten Hirten zu teilen, wurden in allen Pfarreien Vietnams viele Aktivitäten 

zur Berufungsförderung durchgeführt. Wir, die Schwestern Unserer Lieben Frau in Vietnam, haben die Freude am 

geweihten Leben mit jungen Menschen geteilt und hoffen, dass viele junge Menschen durch unsere Kongregation 

dem Herrn folgen werden, da wir uns an vielen Programmen in den Pfarreien, in denen wir tätig sind, beteilig ten.  

Jedes Jahr wird unsere Gemeinschaft von Pater Paul Phu eingeladen, an dem Berufungsförderungsprogramm in 

seiner Pfarrei in Thanh Da teilzunehmen. Am Abend des Tages vor dem Sonntag hatten wir ein Agape-Mahl mit 

allen Brüdern und Schwestern aus den verschiedenen Kongregationen. Nach dem Essen nahmen wir an dem 

Programm teil. Jede Kongregation stellte ihr Charisma, ihren Geist und ihre Mission vor und führte dann als 

Gruppe ein Lied oder einen Tanz auf. Wir sangen das Lied „175th Anniversary Anthem“ und tanzten zu dem Lied 

„Gott der Wunder“. Am nächsten Tag besuchten wir mit den Kindern und Gemeindemitgliedern die Messe. Nach 

der Messe wurden wir in die Klassen der Katecheten eingeladen, um mit den Kindern über unsere Kongregation 

zu sprechen.  

Wir haben auch an der Berufsförderung in der Diözese Phu Cuong teilgenommen. Wir gingen zu den Kindern in 

den Pfarreien und brachten ihnen schöne Geschenke mit. In der Pfarrei Trung My Tay, in der unsere Schwestern 

tätig sind, wurden wir gebeten, ein Programm zur Förderung der Berufung für die Kinder durchzuführen. A m 

Sonntag, dem Tag des Guten Hirten, führten wir nach der Morgenmesse ein Theaterstück auf, in dem erzählt 

wurde, wie Jesus seine Jünger an den Ufern von Galiläa berufen hatte, gefolgt von dem Ruf Jesu an die kleinen 

Kinder. Wir hatten kleine Kinder, die ein „Mini-Ordensgewand“ trugen, das die verschiedenen Gemeinschaften 

repräsentierte. (Diese Ordenskleidung war angefertigt worden für das jährliche Programm in der Gemeinde). Sie 

stellten sich der Reihe nach als Mitglied des Ordens vor. Dadurch fühlten sie sich sehr geehrt und glücklich. Beim 

Abschlusstanz zu dem Lied: „Herr, wohin gehen wir?“, das von den Kleinen vorgetragen wurde, gaben wir allen 

die Botschaft mit auf den Weg, den Mut zu haben, Christus nachzufolgen, wie es in dem Lied heißt: „Wo immer 

wir hingehen und wen immer wir treffen, dieser Ort ist unser Zuhause und jeder ist unser Bruder und unsere 

Schwester. Denn alle sind Kinder Gottes und alle sind eingeladen, seine Zeugen des Evangeliums in der Welt zu 

sein.“ 


